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Schlagernacht am Schloss
am 20. Mai 2022

Erleben Sie Topstars aus der österreichischen Schlagerszene in wunderschönem 
Ambiente!

Mit Marc Pircher, Petra Frey und Die Jungen Waldensteiner
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Pensionierung - Hannelore Floh
Frau Hannelore Floh, ehemalige Reinigungskraft der Stadtgemeinde 
Weitra, wurde anlässlich ihrer Pensionierung von Bgm. Patrick Layr 
verabschiedet. Sie war über 5 Jahre in der Stadtgemeinde tätig.

Der Bürgermeister, sowie das gesamte Team der Stadtgemeinde 
Weitra, wünschen ihr alles Gute für den neuen Lebensabschnitt!

Bgm. Patrick Layr, Vzbgmin. Petra Zimmermann-Moser, 
Hannelore Floh und Stadtamtsdirektor Friedrich Winkler

80. Geburtstag - 
Bgm. a.D. Werner Himmer

Bürgermeister Patrick Layr und 
Vzbgmin. Petra Zimmermann-Moser gratulierten 

Bgm. a.D., SR Werner Himmer 
herzlich zum 80. Geburtstag.
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!

Ein neues Jahr hat begonnen und leider müssen 
wir uns immer noch intensiv mit der anhal-

tenden Corona-Pandemie beschäftigen. Seit zwei 
Jahren ist jeder von uns in einer Vielzahl von Le-
bensbereichen betroffen und die Auswirkungen der 
Krankheit und die aktuellen Einschränkungen ma-
chen uns zu schaffen. Umso mehr müssen wir jetzt 
versuchen, gemeinsam positiv in die Zukunft zu bli-
cken und solidarisch diese Pandemie zu bewältigen. 
Unserer Gemeinde ist es gelungen, die letzten zwei 
Jahre sehr gut zu bewerkstelligen und ich bin opti-
mistisch, dass uns das auch weiterhin mit viel Mut, 
Ausdauer und Zuversicht gelingt. 

Die Entwicklung unserer Gemeinde wollen wir trotz 
aller mühsamen Umstände intensiv weiterverfol-
gen. Deshalb haben wir für 2022 eine Vielzahl von 
Projekten geplant. Vorhaben im Straßenbau, Sanie-
rungen in der Wasserversorgung, die Ausstattung 
unserer Feuerwehren und zahlreiche Wegasphaltie-
rungen am Friedhof sind für heuer geplant. Auch 
unsere Naherholungsanlagen stehen heuer wieder 
im Focus: die Sanierung einer weiteren Brücke im 
Gabrielental und die Ausstattung des Spielplatzes am 
Kühlhofberg sind neben vielen weiteren Projekten 
vorgesehen.  

Leider gibt es oft auch unvorhersehbare Ereignisse, 
die wir bestmöglich bewältigen müssen. Momentan 
sind wir mit einem Wasserschaden des Parkettbo-
dens im Turnsaal der Volksschule Weitra beschäf-
tigt. Obwohl die Schadensabwicklung und die Sa-
nierung sehr aufwändig sind, wird intensiv an einer 
Behebung gearbeitet, wollen wir doch schnellstmög-
lich den Turnsaal wieder für unsere Kinder zur Ver-
fügung stellen. Neben der Neuerrichtung von mehr 
als 200m² Boden wird auch ein Teil der Turngeräte 
aufgrund ihres Alters ausgetauscht. Es freut mich, 
dass wir voraussichtlich bereits Mitte März einen 
rundum erneuerten Turnsaal den Kindern überge-
ben können.

Die Breitbandversorgung unserer Haushalte und 
insbesondere die Mobilfunkversorgung der Kata-

stralgemeinden sind seit vielen Jahren ein Thema. 
Für Schüler, Studenten, Berufstätige, aber auch für 
Unternehmer ist die Anbindung an Internet und 
Mobilfunk nicht mehr wegzudenken. Gerade die 
Pandemie hat mit der Nutzung von Home-Office die 
Notwendigkeit nochmals verdeutlicht. Als Gemein-
de versuchen wir laufend mit Anbietern Gespräche 
zu führen, um Verbesserungen zu ermöglichen.  Für 
die Katastralgemeinden St. Wolfgang, Sulz, Walter-
schlag und Oberwindhag ist jetzt im Hinblick auf 
die Mobilfunkversorgung ein wichtiger Schritt ge-
lungen. Der Mobilfunkanbieter „3“ wird zwei Sen-
deanlagen errichten, um diese Katastralgemeinden 
abzudecken. Ein Großteil der aufwändigen Geneh-
migungsverfahren ist bereits abgeschlossen und eine 
Errichtung im heurigen Jahr wurde uns zugesagt.      

Kulturell sind für heuer wieder zahlreiche Events ge-
plant. Besonders freut es mich, dass wir nach zwei 
Jahren coronabedingter Spielpause, das Schloss-
Weitra-Festival unter der Intendanz von Peter Hof-
bauer spielen werden. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn auch Sie, liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, das Schloss-Weitra-Festival mit 
Ihrem Besuch unterstützen können. Es ist absolut ei-
nen Besuch wert! Auch das Kulturreferat hat wieder 
zahlreiche Kabaretts und Konzerte fixiert und die 
Werk-Stadt-Weitra plant bereits ihre traditionellen 
Events, wie den Bierkirtag und das Klapp:ing. Ich 
lade Sie herzlich ein, um am abwechslungsreichen 
Programm das Weitra bietet, teilzunehmen und ge-
mütliche Stunden zu verbringen.

Für die kommende Zeit wünsche ich allen Weitra-
erinnen und Weitraern alles Gute und einen posi-
tiven Blick in die Zukunft!

Ihr Bürgermeister 
Patrick Layr
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Gemeinderatssitzung vom 16.12.2021
•	 Der	Bgm	berichtet	zu	Beginn	der	Sitzung,	dass	im	Protokoll	der	Sitzung	des	Gemeinderates	vom	29.	Sep-

tember	2021	TOP15	15	Bebauungsplan;	2.	Änderung	des	digitalen	Bebauungsplans	in	der	Verordnung	A	
der	Halbsatz	„sowie	um	Ziffer	3.5	im	Absatz	3	(Einfriedungen)“	gestrichen	wird.	Der	nicht	mehr	notwen-
dige	Hinweis	auf	neue	Bebauungsbestimmungen	von	Einfriedungen	wurde	im	Vorschlag	für	den	Verord-
nungstext	 vom	Raumplanungsbüro	ZT	DI	Porsch	 irrtümlich	nicht	 gelöst.	Der	Hinweis	würde	 ins	Leere	
führen,	da	keine	Bebauungsbestimmungen	für	Einfriedungen	beschlossen	wurden.	Als	Begründung	wird	
angeführt,	dass	zwischen	dem	Baugründen	in	der	Böhmstraße	und	der	Landesstraße	L8282	entgegen	der	
ursprünglichen	Planung,	Flächen	im	öffentliches	Gut	verblieben	sind.	Die	ursprünglich	angedachten	Fest-
legungen	für	die	Ausgestaltung	von	Einfriedungen	in	diesem	Bereich	waren	daher	auch	nicht	Gegenstand	
der	öffentlichen	Auflage.

•	 Der	Gemeindesrat	beschloss	einstimmig	den	1.	Nachtragsvoranschlag	des	Budgets	des	Jahres	2021.

•	 Ebenso	 einstimmig	 beschloss	 der	 Gemeinderat	 den	 Budgetvoranschlages	 für	 das	 Haushaltsjahr	 2022.	
Nachfolgend	eine	Zusammenfassung	der	geplanten	Vorhaben:
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•	 Der	Gemeinderat	beschloss	einstimmig	Subventionen	für	Vereine,	die	im	Jahr	2021	geleistet	wurden.	Eine	
Summe von gesamt € 83.495,24 konnte zur Unterstützung übergeben werden. 2 Familien konnten eine 
Förderung aus dem Hans Matthaei Stiftungsfonds entgegennehmen.

•	 Der	Gemeinderat	stimmt	einstimmig	einem	grundsätzlichem	Kaufansuchen	eines	privaten	Interessenten,	
an einem Ankauf eines Teilstückes des öffentlichen Gutes, im Bereich der Hamerlingstraße, zu.

•	 Zur	Finanzierung	 eines	Ankaufes	 von	Bauland	 im	Veitsgraben	wurde	nach	 gemeinschaftlicher	Abstim-
mung	ein	Kredit	in	der	Höhe	von	€	170.000,	mit	einer	Laufzeit	von	5	Jahren,	aufgenommen.

•	 Für	die	Finanzierung	von	Baumaßnahmen	für	die	Errichtung	der	Wasserleitung	und	der	Abwasserablei-
tung wurden einstimmig nach Ausschreibung 2 Kredite aufgenommen. Für die Wasserleitung wurden       
€	120.500,	und	für	die	Abwasserableitung	wurden	€	500.500	geliehen.

•	 Zur	Finanzierung	der	Baumaßnahmen,	Zubau	Kindergarten/Neubau	Tagesbetreuungseinrichtung	Kalva-
rienberg,	wurde	einstimmig	vom	Gemeinderat	ein	Kredit	in	der	Höhe	von	€	1.053.000	aufgenommen.

•	 Die	Wohnung	225/19	wurde	mehrheitlich	nach	schriftlicher	geheimer	Abstimmung	an	einen	neuen	Mie-
ter vergeben.

•	 Ein	Pachtvertrag	zwischen	der	Stadtgemeinde	Weitra	als	Pächter	und	der	Bürgerspitalstiftung	Weitra	als	
Verpächterin wurde mit einer Wertsicherungsklausel versehen. Der Gemeinderat stimmt diesem Antrag 
einstimmig zu.

•	 Einstimmig	beschloss	der	Gemeinderat	den	Ankauf	 von	Bauland	 im	Veitsgraben.	Bereits	 in	der	 letzten	
Sitzung	am	29.	September	2021,	gab	es	dazu	eine	Beschlussfassung.	In	der	gegenständlichen	Sitzung	wur-
de der Kaufvertrag unterfertigt.

Unterstützungserklärungen für Volksbegehren 
Derzeit kann am Stadtamt Weitra für folgende Volksbegehren eine Unterstützungserklärung abgegeben 
werden:

Stoppt Lebendtier-Transportqual 

Recht auf Wohnen

Zivildienst-Volksbegehren

Wiedergutmachung der COVID-
19-Maßnahmen

Black Voices

Kinderrechte-Volksbegehren

Freiraumvolksbegehren

Staatsbürgerschaft für Folteropfer

Rücktritt Bundesregierung

Lieferkettengesetz Volksbegehren

Echte Demokratie -Volksbegehren

Beibehaltung Sommerzeit

anti-gendern Volksbegehren

Untersuchungsausschüsse live 
übertragen
Lebensmittelrettung statt Lebensmit-
telverschwendung

Letzte Hilfe

Für uneingeschränkte Bargeldzah-
lung

Kurz muss weg

Unabhängige JUSTIZ sichern

Asylstraftäter sofort abschieben

Verbot für Kinder-Instagram

COVID-Maßnahmen abschaffen

Umsetzung der Lebensmittelher-
kunftskennzeichnung

Rettung unserer Sparbücher

Wir fordern Coronaimpfstoffalter-
nativen

Impfpflichtabstimmung: NEIN 
respektieren!

Mental Health Jugendvolksbegeh-
ren

Keine Impfpflicht

Nehammer muss weg

COVID-Strafen-Rückzahlungs-
volksbegehren

Das Intensivbettenkapazitätser-
weiterungs-Volksbegehren

GIS Gebühren abschaffen

Gerechtigkeit den Pflegekräften!

Cannabis legalisieren!
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Abnehmerinformation über die Qualität des 
Trinkwassers für das Jahr 2021 für die Wasser-

versorgungsanlagen der Stadtgemeinde Weitra
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MELDEAMT WEITRA
MeLDUNGeN eNDe 2020:                    Hauptwohnsitz   weiterer Wohnsitz
Weitra  2.108  (2.066)  1.548  (1.555)  560  (511)
Großwolfgers    216  (   214)     188  (   191)   28  (  23)
Wetzles mit Weidenhöfen    100  (   102)      94  (      97)     6  (    5) 
Brühl mit Tiefenbach    157  (   144)    111  (   110)   46  (  34)
Reinprechts    197  (   187)    170  (   164)   27  (  23)
St. Wolfgang    141  (   133)    116  (   114)   25  (  19)
Oberwindhag      63  (     66)      51  (     56)   12  (  10)
Walterschlag      71  (     77)      59  (     66)   12  (  11)
Sulz      66  (     69)      63  (     65)     3  (    4)
Spital mit Ob.Weidenhöfen    238  (   239)    214  (   215)   24  (  24)
gesamt 3.357 (3.297) 2.614  (2.633) 743  (664)

davon weiblich  1.732 (1.682), männlich 1.586 (1.578). Mehrfachmeldungen i.d. Gde.: 39 (37) Personen
3.202 (3.153) Personen sind österreichische Staatsbürger,  155 (144)  sind anderer Staatsangehörigkeit

19  (  17)  Geburten: 10 (10) Mädchen  9 (7) Knaben
73  (  82)  Sterbefälle, davon waren 31 (34) Beerdigungen im Friedhof Weitra

sTANDEsAMT WEITRA
60  (51) eheschließungen, bei 12 (6) hatte mind. eine Person im Gemeindegebiet von Weitra ihren
 Wohnsitz, bei 20 (15) hatte mind. eine Person ihren Wohnsitz im Standesamtsverband. 28 (30) 
 Brautpaare mit Wohnsitz aus anderen Gemeinden 
118  (106)  Sterbefälle sowie
  4  (  0)    Geburten wurden im Standesamt Weitra beurkundet

sTADTBücHEREI
Die Stadtbücherei Weitra besuchten 328 (283) leser, 4.833 (4.528) Bücher wurden entliehen.
Buchbestand:  4.595 (4.195) Bücher, davon 1.773 (1.608) Kinder- und Jugendbücher, 2.306 (2.106) 
 Romane und 516 (481) Sachbücher.
spielothek:  von 150 (143) vorhandenen Spielen wurden 227 (222) Entlehnungen getätigt.
DVDs:  von 190 (189) vorhandenen DVDs erfolgten 70 (164) Entlehnungen.

sTADTAMT WEITRA - WAssERVERBRAUcH
Weitra  (haushalte)  86.945 (89.990)  m³  Kaserne Weitra 5.159 (4.926)  m³
Brühl    2.369 (  2.441)  m³  Tiefenbach 2.078       (1.957)  m³
Großwolfgers   4.896 (  6.159)  m³  Spital 7.405 (8.747)  m³
unserfrau-Altweitra           0      (     0)  m³  St. Martin 4.179       (4.567)  m³

ABWAssERVERBAND LAINsITZ-MITTE
Gesamtzulauf 375.149,0    (407.518,0)  m³ 
davon unserfrau-Altweitra    20.416,0    (  21.264,0)  m³
Gesamtstromverbrauch 172.747,0     (183.629,0)  kW
Schlammentwässerung (Nassschlamm)      3.244,0     (     3.389,0)  m³
Schlammkompostierung in Edelhof         305,1      (        263,2)  t
Restmüll aus der Siebanlage           14,3     (          16,5)  m³

DaS JaHr 2021 iN Der StatiStiK
(in Klammer Vergleichszahlen 2020)
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Herzlich Willkommen im Team!

Allgemeine Eckdaten:
 - 37 Jahre
 - wohnt in langfeld
 - verlobt (Doris)
 - 1 Sohn (Simon)

Tätigkeiten:
 - Seit November 2021 in der Stadtgemeinde Weitra
 - leitung Finanzverwaltung und hoheitsbuch-     
   haltung

Persönlichkeit/interessen:
 - Zuverlässigkeit, Spontanität
 - gute laune, liebe für Wortspiele
 - leidenschaft zur Musik
 - Tennis, Fußball, Wandern…
 - Brot, Gebäck und Pizza backen

Mein Ziel ist,
- die Finanzen der Stadtgemeinde ordnungsgemäß 
   zu verwalten und den Bürger:innen ein verläss-
   licher Ansprechpartner zu sein.

Kassenverwalter – Manuel ihra
02856/5006-22, manuel.ihra@weitra.gv.at
Parteienverkehr: Mo, Mi, Do, Fr 8,00 - 12,00 Uhr; 
                                   Di 8,00 - 12,00 Uhr und 13,00 - 16,00 Uhr

Allgemeine Eckdaten:
 - 46 Jahre
 - wohnt in Reinprechts
 - geschieden, 3 Kinder

Tätigkeiten:
 - Seit Jänner 2022 Reinigungskraft im Rathaus 
    und in der Musikschule

Schulbildung:
 - Volksschule
 - BG und BRG Gmünd
 - Fachschule für wirtschaftliche Berufe

 - lehre als Konditorin
 - war vorher Küchenkraft

hobbies:
- radfahren, schwimmen
- fahre gerne mit dem Motorrad 
  mit
- treff mich gern mit Freunden

Mein Ziel ist,
- das Rathaus und die Musikschule sauber zu 
  halten

reinigungskraft – Sabine Schölm
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Auszahlung Jagdpachtschilling 2022
Der Beginn der Auszahlung des Jagdpachtschillings für das Jahr 2022 startet wie folgt:

 Termine für die Auszahlung:

 -Jagdgenossenschaft Sankt Wolfgang:
  -im Gasthaus haubner
   am 27.03.2022 von 09.30 bis 11.30 uhr
 -Jagdgenossenschaft Wetzles:
  -im Feuerwehrhaus Wetzles
   am 27.03.2022 von 13.00 bis 16.00 uhr
 -Jagdgenossenschaft Reinprechts:
  -im Feuerwehrhaus Reinprechts
   am 27.03.2022 von 09.30 bis 12.00 uhr
 -Jagdgenossenschaften Weitra, Brühl, Großwolfgers und Spital:
  -im Stadtamt in Weitra während den Amtsstunden
   ab 28.03.2022

Der an diesen Terminen nicht gehobene Jagdpacht kann in der Zeit vom 28.03.2022 bis 29.09.2022 laut 
nachstehender Aufstellung behoben werden:

Jagdgenossenschaft St. Wolfgang: bei Franz Mayerhofer, St. Wolfgang 19
Jagdgenossenschaft Wetzles: bei Robert Zwirner, Weidenhöfen 29
Jagdgenossenschaft Reinprechts: bei Franz haidvogl, Reinprechts 28
Jagdgenossenschaft Gr. Wolfgers, 
Spital, Brühl und Weitra: im Stadtamt Weitra während der Amtsstunden 
 (Mo – Fr 08:00 – 12:00 uhr)

Die bis zum 29.09.2022 nicht behobenen Anteile werden dem vom jeweiligen Jagdausschuss beschlos-
senen Verwendungszweck zugeführt.
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spatenstich für Kindergartenprojekt
Baustart für Zukunftsprojekt Sanierung und Erwei-
terung Kindergarten Kalvarienberg in Weitra 

Am	 19.11.2021	 fand	 auf	 der	 Baustelle	 des	 Kinder-
gartens Kalvarienberg der Spatenstich für das aktu-
ell umfangreichste Projekt der Stadtgemeinde Weitra 
statt. Mit der Sanierung und Erweiterung des Kin-
dergarten Kalvarienberges soll eine moderne Kinder-
betreuungseinrichtung für die aktuellen Bedürfnisse 
geschaffen werden.   

Die Aufgabenstellung für die Umsetzung dieses Pro-
jektes beinhaltete den Zubau des aktuellen Raum-
fehlbestandes sowie eine Erweiterung von zwei auf 
drei Gruppen, wobei der 3. Gruppenraum als Tages-
betreuungseinrichtung genutzt werden soll. Die der-
zeitige, über 40 Jahre alte Haustechnik muss, um den 
Anforderungen zu entsprechen, komplett erneuert 
werden. Aus ökologischen Gründen wird die vorhan-
dene Bausubstanz bestmöglich genutzt und möglichst 
viel Fläche vom Garten Richtung Kalvarienberg er-
halten bleiben.    

Architekt DI Schwingenschlögl meisterte diese He-
rausforderung: Entstehen wird ein Zubau, welcher die 
Nutzfläche des bestehenden Kindergartens auf 600m² 
fast verdoppelt. Darin befindet sich eine großzügige 
Aula, ein neuer Multifunktionsraum, Personalräume 
und vor allem die 3. Gruppe für die Tagesbetreuung.  
Der Kindergarten erhält ein begrüntes Flachdach und 
eine Photovoltaikanlage. Gemeinsam mit moderns-
ter Haustechnik, wie Fußbodenheizung und Lüftung, 
entspricht der Kindergarten nach Fertigstellung dem 
Neubaustandard. Der naturnahe Außenspielbereich 
wird	 Richtung	 Kalvarienberg	 auf	mehr	 als	 1.200m²	
erweitert, erhält neue Spielgeräte und einen Kleinkin-
derspielbereich.

Nach rund einem Jahr Planung für dieses Projekt 
konnte im Oktober mit den Bauarbeiten begonnen 
werden. Die Fertigstellung ist für Sommer 2022 gep-
lant.	Investiert	werden	rund	1,4	Mio	Euro,	wobei	die	
Gemeinde rund 650 tsd. Euro an Fördermitteln vom 
Land Niederösterreich und Bundförderungen lukrie-
ren konnte. 

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister zeigte sich 

von dem Projekt begeistert: „Das Wohlfühlen der 
Kinder steht natürlich an oberster Stelle. Neben der 
Betreuung in einem so gut geführten Kindergarten 
sind nach dem Umbau auch die baulich optimalen 
Voraussetzungen gegeben“ 

Bgm. Patrick Layr: „Wir freuen uns über die Unter-
stützung von Land NÖ, welche maßgeblich die Um-
setzung des Projektes ermöglicht. Die Investition in 
den Kindergarten Kalvarienberg ist für uns ein Zu-
kunftsprojekt. Wir können unseren Kindern damit 
einen modernen Betreuungsplatz mit bester Versor-
gung durch die Mitarbeiterinnen bieten.“

Stadtrat Franz Haumer: „Wir sind sehr stolz auf dieses 
Projekt, welches die Bedeutung der Bildungseinrich-
tungen in der Gemeinde widerspiegelt. Wir wünschen 
allen Beteiligten einen unfallfreien Baufortschritt!“
Die Kinder befinden sich derzeit in einem Provisori-
um in der Volksschule Weitra. Dazu wurden im Som-
mer Räumlichkeiten im Erdgeschoss vom Bauhof ad-
aptiert und im Herbst in Betrieb genommen. Dank 
gebührt dem Team der VS Weitra rund um Direkto-
rin Petra Zimmermann-Moser, welche diese für die 
Kinder optimale Lösung unkompliziert ermöglicht 
hat.

Am Foto v.l.n.r.:
Kindergartenpädagogin Monika Holl, Kindergarten-
leiterin Helene Eschlmüller, DI Christoph Hofstätter 
(Fa. Zauner), Bgm. Patrick Layr, Landesrätin Christi-
ane Teschl-Hofmeister, Kindergarteninspektorin Bet-
tina Bacher, LAbg. Margit Göll, Architekt DI Rudolf 
Schwingenschlögl (ZT Schwingenschlögl), Markus 
Führer, Bsc (ZT Schwingenschlögl), StR Franz Hau-
mer, Ing. Verena Häusler (kpp Consulting), Vbgm. 
Petra Zimmermann-Moser, Freizeitpädagogin Sabine 
Prager
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Musik- und Therapieraum - sigrid Machowetz
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Da geht was WEiTRA
Wir geben Bienen und Insekten Lebensraum
Die natürliche und vom Menschen geschaffene biolo-
gische Vielfalt geht zurück. Die Gründe dafür sind viel-
fältig und komplex. Die Förderung und der Erhalt der 
Artenvielfalt ist ein wichtiges Thema und jeder kann – 
auch mit einfachen Mitteln – einen sinnvollen Beitrag 
leisten.

 Die Stadtgemeinde Weitra macht bereits mit bei der Akti-
on „Wir für Bienen“, mit z.B. einem Insektenhotel und ei-
ner Naturwiese vor der Bierwerkstatt Weitra. Als nächster 
Schritt werden ab 2022 die jährliche Bepflanzung der Blu-
mentröge im öffentlichen Raum auf insektenfreundliche 
Blumen umgestellt. 

Tipps und Anregungen für Bienen-, Hummeln und In-
sektenschutz im eigenen Garten 

Wildblumen und heimische Sträucher Pflanzen
Für Bienen ist ein ausreichendes Nahrungsangebot in 
Form von Blüten in der Kulturlandschaft überlebenswich-
tig. Wer auf heimische Sträucher und Stauden setzt, ist am 
richtigen Weg. Bei Blumen gilt: ungefüllt ist (fast) immer 
insektenfreundlicher als gefüllte Blüten.

Blütenwiesen statt englischer Rasen
Verwandeln Sie Ihren Rasen in eine Blütenwiese. Die Blü-
tenwiese braucht einen mageren Boden – dazu hilft es die 
Grasnarbe abzutragen und Sand in den Boden einzuar-
beiten. Der anfängliche Mehraufwand rentiert sich: keine 
Düngung und seltenes Mähen sparen Zeit und Geld!

Für Abwechslung sorgen
Bienen und Insekten brauchen Nektar und Pollen. Pflan-
zen mit unterschiedlicher Blütezeit zwischen März und 
November sorgen für ein vielfältiges Insektenbüfett. Und 
erfreuen den Gartenbesitzer!

Totholz-Ecken
In fast jedem Garten gibt eine versteckte Ecke – diese eig-
net sich ganz besonders für Totholz: einfach Laub, Reisig, 
Äste oder Baumstämme aufschichten. Insekten, aber auch 
Igel und andere Säugetiere finden hier einen optimalen 
Platz zum Überwintern und auch im Sommer werden 
diese Plätze von vielen Tierarten gerne als Unterschlupf, 
Versteck oder Nistplatz genutzt. Freuen Sie sich auf inte-
ressante neue Mitbewohner!

Insektenhotels
Ob gekauft oder mit viel Liebe selbst gebastelt: Ein Insek-
tenhotel bereichert in vielerlei Hinsicht den Garten. Es 
muss nicht immer ein Luxushotel sein: Hölzer von Laub-
bäumen erfüllen ebenso ihren Zweck. Ideal sind Bohrlö-
cher	mit	einem	Durchmesser	von	3	bis	10	Millimeter	und	
ein regen- und windgeschützter Standort.

Blütenmeer für Mensch und Tier
Ihre Gärtnerei des Vertrauens bietet ein großes Sortiment 
an insektenfreundlichen Blühpflanzen, hier eine kleine 
Auswahl an empfehlenswerten Pflanzen:

•	 Bidens	ferulifolia	(Zweizahn,	vorwiegend	weiß,	
 rot und rosa blühende Farbsorten)
•	 Brachyscome	multifida	(Australisches	Gänse-
 blümchen)
•	 Coreopsis	grandiflora	(Mädchenauge)
•	 Cosmos	bipinnatus	(Schmuckkörbchen)
•	 Dahlia	(einfach	blühende	Dahlie	und	teilweise
  auch halbgefüllt blühende Sorten)
•	 Digitalis-Hybriden	(Fingerhut-Hybride)
•	 Echinacea-Sorten	(Sonnenhut)
•	 Geranium	(Storchschnabel)
•	 Helenium	(Sonnenbraut)
•	 Heliotropium	arborescens	(Vanilleblume)
•	 Heuchera-Sorten	(Purpurglöckchen)
•	 Lavandula-Arten	(Lavendel-Arten)
•	 Lobelia-Sorten	(Lobelie)
•	 Nepeta-Sorten	(Katzenminze)
•	 Rudbeckia	hirta	(Sonnenhut)
•	 Salvia	farinacea	(Mehlsalbei)	und	Blüten-Salbei-
 Arten und Sorten
•	 Scaevola	saligna	(Australische	Fächerblume)
•	 Sutera	(syn.	Bacopa)	(Schneeflockenblume)
•	 Verbena	bonariensis	(Patagonisches	Eisenkraut)
•	 Zinnia-Sorten	(Zinnie	mit	einfachen	und	z.T.
  auch mit halbgefüllten Blumen)

Mehr Informationen zum Thema finden Sie unter:
www.wir-fuer-bienen.at
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Da geht „e“ was WEITRA
Neues E-Auto für den Bauhof Weitra
Die Stadtgemeinde Weitra hat dem Bauhof das erste E-Auto für den kommunalen Betrieb übergeben. 
Damit ist der erste Schritt in Richtung Umstieg zur umweltfreundlichen Mobilität in der Gemeinde ge-
macht. 

Bei den Anschaffungskosten von rund 40.000 
Euro konnten die Fördermöglichkeiten von 
Bund und Land voll ausgeschöpft werden. 
Im Rahmen der Förderaktion des Bundesmi-
nisteriums für Klimaschutz, Umwelt, Ener-
gie, Mobilität, Innovation und Technologie 
(BMK) wird die Anschaffung und der be-
triebliche Einsatz von Elektro-Kleinbussen 
sowie leichten Elektro-Nutzfahrzeugen, die 
ausschließlich mit Strom aus erneuerbarer 
Energie betrieben werden, mit 12.500 Euro 
gefördert. Die Unterstützung vom Land Nie-
derösterreich erfolgte durch eine Sonder-Be-
darfszuweisung in der Höhe von 5.000 Euro.

 Bürgermeister Patrick Layr: „E-Mobilität ist eines der großen Themen unserer Zeit. Zusätzlich zur Förderung, 
sind die geringeren Wartungs- und Verschleißkosten, sowie die niedrigeren laufenden Kosten, ein wichtiges 
finanzielles Argument. Die Argumente in Hinblick auf den Klima- und Umweltschutz liegen auf der Hand. 
Durch die Nutzung des Sonnenstroms von den Gemeindedächern, wie am Bauhof und der Volksschule Weit-
ra, können wir Strom aus erneuerbaren Energieträgern nutzen.“

„Wir haben uns für den Peugeot e-expert entschieden, da er als kompaktes Nutzfahrzeug die unterschiedli-
chen Anforderungen an unser Tätigkeitsfeld erfüllt. Im Vorfeld haben auch die Mitarbeiter des Bauhofs das 
Fahrzeug getestet und nach anfänglichen Bedenken, waren alle vom E-Auto hellauf begeistert. Ein weiterer 
Grund, warum man sich für dieses Fahrzeug entschieden hat, ist die schrittweise Forcierung von E-Mobilität 
im kommunalen und im privaten Bereich. Dies stellt auch ein wesentliches Ziel der KEM Lainsitztal dar“, so 
Stadtrat Wolfgang Walter.

Weiterführende Information zur KEM Lainsitztal unter: www.kem-lainsitztal.at
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Besuchen Sie Schloss Weitra im Jahr 2022! Genießen Sie 
den weiten Ausblick vom Schlossturm, entdecken Sie neue 
Perspektiven in den Sonderausstellungen und erkunden Sie 
die neue „Erlebniswelt Bier“.

Kennen Sie schon die 2021 neugestaltete Erlebnis-
welt Bier? Die Besucher lernen die unterschiedlichen 
Rohstoffe und Brauprozesse einst und jetzt bis hin zu 
den heutigen Biersorten kennen. Erfahren Sie mehr 
über die Glaskultur, Kochideen und vieles mehr!

Reste der 700-Jahre alten Mauer der Kuenringerburg 
Weitra bilden die Kulisse zu dieser spannenden Aus-
stellung! Zum Abschluss wird „Ihr Biertyp“ definiert 
und Sie erfahren, wo Sie „Ihr“ Bier anschließend ge-
nießen können!

Erlebniswelt Bier Foto (c) Waldviertel Tourismus, Studio Kerschbaum

Sonderausstellungen 2022
Entdecken Sie im Jahr 2022 in zwei interessanten Sonderausstellungen und neue Perspektiven!

Sonderausstellung „ZeitRäume“  
1. Mai bis 27. Juni 2022
Die Künstler der Ausstellung sind sensible Beobachter zeitimma-
nenter Themen. Ihre oft recherchebasierte Kunst setzt sich sowohl 
mit ihrer gegenwärtigen Umwelt auseinander als auch mit wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und Forschungen. Die Kunst als Seis-
mograph und durchaus Kritikerin ihrer Zeit. 

Sonderausstellung „Gestalt Geben“  
Über die fantastische Wandelbarkeit der Dinge 
1. bis 31. Oktober 2021
Unveränderte oder verfremdete Dinge des Alltags in den künstlerisch-
gestalterischen Reflexionsprozess einzubeziehen und mit ihnen relevan-
te Themen unserer Zeit anzusprechen, ist der Anspruch der ausstellen-
den Künstler*innen. Zu sehen sind spielerische, groteske und kritische 
Kunstwerke oder ästhetisch-funktionale Design-Objekte, deren spezieller 
Charme und visuelle Einzigartigkeit begeistern. 

geöffnet von 1. Mai bis 31. Oktober 2022, täglich außer Dienstag
www.schloss-weitra.at



30 Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra  1/2022

P E N S i O N i S T E N

Was sich zu tun lohn, 
lohnt sich gut zu tun.

Thomas Carlyle

Liebe Mitglieder und liebe Freunde, 

nachdem wir uns leider nicht in gewohnter Runde gemütlich zusammensetzen können, möch-
ten wir diese Gelegenheit nützen, um mit euch in Kontakt zu bleiben. 

Sobald es die Lage erlaubt, werden wir euch wieder einladen zu unseren Reisen, Tagesaus-
flügen, Wanderungen und gemütlichen Treffen, zum Fleischknödel-Essen und vor allem zur 
Jahreshauptversammlung.

Über diese Termine werden euch unsere Mitgliederbetreuer informieren. Das wird dann eher 
kurzfristig sein und wir hoffen, dass ihr euch Zeit nehmen könnt.

Nachdem auch unsere Weihnachtsfeier nicht stattfinden konnte, hat unser Team mit viel Liebe 
Weihnachtskekse gebacken und zu den Mitgliedern gebracht. Vielen Dank für euren Einsatz. 
Wir hoffen, dass wir euch damit eine kleine Freude bereiten konnten. 

Wir wünschen unseren Jubilaren alles Gute und vor allem Gesundheit. 
Wir gratulieren – mit Abstand – aber umso herzlicher.

	 70	-	Elisabeth	Havelka,	Helmuth	Rohrweck
	 75	-	Mathilde	Fritz,	Gerhard	Möslinger,	Grete	Rabl
 96 - Maria Fuhs, Maria Lagler

Wir freuen uns, wenn wir wieder neue Mitglieder in unserer Runde begrüßen dürfen. Jedes 
neue	Mitglied	zahlt	1	Jahr	lang	keinen	Mitgliedsbeitrag.	Lernt	uns	und	unsere	Aktivitäten	ein-
fach mal kennen. Und – man muss nicht in Pension sein, um Mitglied beim PVÖ zu sein.

Ruft mich an, oder sagt es euren Freunden und Bekannten weiter, die schon in unserem Verein 
sind.

Herzlichst, 
euer Karl Apfalter und das Team des Ausschusses

02856/3563,	0664	9627740
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Liebe Senioren!
Die Pandemie hat geplante Veranstaltungen leider wieder verhindert - auch unsere liebgewonnene Weih-
nachtsfeier ist dieser zum Opfer gefallen. Dennoch haben wir für das erste Halbjahr 2022 einen bunten Mix 
an Ausflügen geplant.

Rückblickend	auf	den	Herbst	2021	konnten	trotzdem	einige	Veranstaltungen	durchgeführt	werden:

Wir haben uns in Krems an Bord eines Schiffes begeben 
und sind damit in Richtung Emmersdorf gefahren. An-
schließend wurde im Städtchen Dürnstein eine Safran-
manufaktur besucht und einiges an Wachauer Safran-
produkten verkostet. Ferner sind wir nach Wien in das 
Heeresgeschichtliche Museum gereist. Mittels Führung 
wurde die umfangreiche Sammlung besichtigt und in-
teressante Anekdoten zu einzelnen Exponaten erzählt. 
Auch ein Besuch des nahe gelegenen Schweizergartens 
durfte nicht fehlen. Kulinarisches und Musikalisches 
erlebten wir beim Ganslkirtag in der Waldschenke. 
Aufgrund der positiven Resonanz ist auch 2022 ein 
derartiger Kirtag geplant. Unsere Aktivitäten wurden 
abgerundet durch den Besuch eines modernen Stalls in 
Spital. 

Herzlich gratulieren dürfen wir
Zum 60er: Gisela Grimus, Elisabeth Fehsl, Marianne Leutner, Melitta Stitz 
Zum 65er: Helga Mörzinger
Zum	70er:	Franz	Zwingenberger,	Karl	Walter	Waschka,
Zum	75er:	Hermine	Steffel,	Inge	Ertl
Zum 80er: Bgm.a.D. Werner Himmer, Friedrich Winkler, Herbert Ertl
Zum 85er: Hermann Leutner

Allen Jubilaren wünschen wir Gesundheit, Wohlergehen und Sorgenfreiheit!

Im Namen des Vorstandes grüßt euch herzlich euer Obmann
Kurt Lacom

Ansprechpersonen (gilt nicht für Anmeldungen) 
Kurt Lacom 0664 4155567, k.lacom@aon.at 
Karl Zimmermann 0664 1621564, k_zimmermann@hotmail.de 
IBAN des SB WEITRA. AT 42 2027 2042 0007 6778     ZVR.Nr. 1768990328
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Leyrer + Graf Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.
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Zeitplan 4. Race Around Niederösterreich

Freitag,	27.05.2022
16:00	Uhr	Starts	Startblock	1	
(Einzelfahrer über 26 h Zielzeit)
17:30	Uhr	Starts	Startblock	2	
(Einzelfahrer 22,5 bis 26 h)
19:00	Uhr	Starts	Startblock	3	
(Einzelfahrer bis 22 h)
20:00 Uhr Starts Startblock 4 (2er-Teams)
21:10	Uhr	Starts	Startblock	5	(3er-Teams)
Samstag, 28.05.2022
ab	ca.	13:00	Uhr	Zielankünfte	
22:00 Uhr Zielschluss

Zahlen, Daten und Fakten RAN im Überblick
Race Around Niederösterreich (RAN)
Start-/Zielort:	Weitra	Stadtplatz
Datum:	27./28.	Mai	2022
600 km mit 6.000 Höhenmeter nonstop im Uhr-
zeigersinn rund um Niederösterreich
www.ran-bike.at
www.facebook.com/racearoundNOE
www.instagram.com/ranbike

Von Weitra nach Kalifornien
Am 27./28. Mai 2022 findet von Weitra ausgehend 
die bereits vierte Auflage des Race Around Nie-
derösterreichs statt. 600 km mit insgesamt 6.000 
atem(be)raubenden Höhenmetern warten dabei 
auf die Teilnehmer:innen, wenn es wieder in max. 
30 Stunden rund um Österreichs größtes Bundes-
land geht. Dabei werden auch die Österreichischen 
Meister:innen Ultra im 2er-Team gesucht. Ganz 
stolz dürfen die Veranstalter auch sein, dass das 
RAN ab diesem Jahr ein Qualifikationsrennen für 
das Race Across America – dem wohl bekanntesten, 
härtesten und prestigeträchtigsten Ultradistanz-
rennen der Welt - ist.

Innerhalb von nur vier Jahren hat sich das Radren-
nen zu einem Fixpunkt im Radsportkalender ge-
mausert und internationale Beachtung erfahren. 
Auch für die diesjährige Auflage hat sich wieder ein 
hochkarätiges Starterfeld angesagt und auch was die 
Teilnehmer:innenzahl betrifft deutet alles auf einen 
neuen Rekord hin. „Wir sind stolz, dass wir innerhalb 
von nur vier Jahren so großen Zuspruch von allen Sei-
ten erfahren. Wenn uns vor der ersten Auflage jemand 
gesagt hätte, dass wir bei der vierten Auflage bereits 
zum zweiten Mal das Vertrauen des Österreichischen 
Radsportverbandes zur Ausrichtung einer Meister-
schaft bekommen und dass man mit einem Start in 
Weitra ein Ticket für das in Kalifornien startende 
quer durch die USA verlaufende Race Across Ame-
rica lösen kann, den oder die hätten wir für verrückt 
erklärt!“, so Georg Franschitz und Christian Troll.

Nach zwei Austragungen unter einem umfassenden 
COVID-Präventionskonzept und unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit, hoffen die beiden mit ihrem Team 
heuer den Finishern in Weitra so richtig eine unver-
gessliche Zieleinfahrt vor „vollem Haus“ mit vielen 
Zuschauer:innen bieten zu können. „Wie die Situation 
in Bezug auf Corona am Rennwochenende sein wird 
und ob bzw. welche Auflagen uns seitens der Behör-
de erwarten werden können wir leider nicht sagen. 
Wir werden uns aber auf alle Möglichkeiten bestmög-
lich vorbereiten und hoffen ein großes Fest abfeiern 
zu können“, so das Veranstalterduo. Gemeinsam mit 
dem Sportland Niederösterreich wird man wieder 
versuchen das Rennen live zu streamen.

Fotos (© Nevsimal)
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KOBV Ortsgruppe Weitra
Am	Montag,	 1.	 November,	 legten	 im	 Rahmen	 der	
Gedenkfeier für Kriegs- und Unfallopfer am Stadt-
platz in Weitra der Obmann der Ortsgruppe Weitra 
Günter Cepak und die Funktionäre Max Mörzinger 
und Walter Sulzbachner einen Kranz zum Gedenken 
an die Gefallenen und Vermissten der beiden Welt-
kriege nieder.

Dank an das Bundesheer
Im Rahmen der letzten Kontrolle der Dienstaufsicht 
der Soldaten im Assistenzeinsatz an der BH Gmünd 
wurde dem Österreichischen Bundesheer gedankt. 
Der Garnisonsbürgermeister Patrick Layr und Be-
zirkshauptmann Stefan Grusch bedankten sich bei 
Militärkommandanten NÖ Brigadier Martin Jawu-
rek stellvertretend für alle Soldaten, die im Bezirk 
Gmünd	in	den	letzten	19	Monaten	im	Einsatz	waren	
bzw. derzeit sind. 

Mag. Grusch betont die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit mit dem Österreichischen Bundesheer. Der-
zeit sind seitens der Soldaten zwei Assistenzaufträge 
zu erfüllen. Das Bundesheer unterstützt die Bezirk-
shauptmannschaft als Gesundheitsbehörde bei den 
Einreisekontrollen an der Grenze zu Tschechien. 
Zum anderen sind Soldaten als Contact Tracer an der 
Bezirkshauptmannschaft bei der Pandemiebekämp-
fung eingesetzt.

Bürgermeister Patrick Layr ist stolz, mit der Garnison 
Weitra einen einsatzbereiten und gut ausgebildeten 
Truppenkörper stationiert zu haben.

Als äußeres Zeichen des Dankes wurde dem Militär-
kommandant eine Glastrophäe überreicht. 

Oberstleutnand Bachner,  Bezirkshauptmann Grusch, 
Brigadier Jawurek, Bürgermeister Layr (v.l.n.r.)

Monatswallfahrten in der Pfarrkirche St. Wolfgang

März bis November - jeweils am 25. des Monats,

19:00 Uhr - Andacht mit Bußfeier und 
19:30 - Uhr Messfeier
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siedlung Reinprechtsfeld – eine neue siedlung 
entsteht
Die Bauarbeiten für die Infrastruktur im größten 
Siedlungsprojekt seit Jahren laufen auf Hochtouren. 
Bereits zu Beginn des Sommers 2022 soll das Sied-
lungsgebiet für die ersten Bauwerber verfügbar sein.

Bis eine neue Siedlung für Bauwerber verfügbar ist, 
ist neben Ankauf, Widmungen, Parzellierungen und 
umfangreichen Planungen auch die Errichtung der 
Infrastruktur notwendig. Die Arbeiten in der Neu-
bau Siedlung „Reinprechtsfeld“ werden nach Planung 
durch die Firma Henninger & Partner von der Firma 
Leyrer+Graf im Auftrag der Stadtgemeinde Weitra 
ausgeführt. Im Herbst wurde mit den Erdarbeiten zur 
Angleichung des Niveaus begonnen. Dabei wurden 
rund 4.200 m³ Bodenaushub bewegt. Danach wurde 
mit der Herstellung des Schmutzwasser- und Regen-
wasserkanals	 begonnen.	 Insgesamt	werden	 ca	 1.240	
Laufmeter Kanal verlegt. Ebenfalls wurden bereits die 
beiden Retentionsbecken im südlichen Siedlungsbe-
reich ausgebaggert. Die Becken mit einem Volumen 
von 680 m³ sollen anfallendes Regenwasser durch Re-
tention langsam in den Vorfluter ableiten. In einem 
weiteren Bauschritt wird die Wasserleitung zur Ver-
sorgung der Haushalte verlegt. 

Im Anschluss daran sollen noch vor dem Sommer die 
Arbeiten der Netz NÖ zur Versorgung der Bauplät-
ze mit elektrischer Energie erfolgen. In diesem Zuge 
wird eine neue Trafostation errichtet und die 20kV 

Freileitung verkabelt. Für eine Glasfaser-Anbindung 
werden	 Leerrohre	 von	 der	 A1	 Telekom	 bis	 zu	 den	
Bauplätzen verlegt. In weiterer Folge ist somit eine 
FTTH-Breitbandanbindung für die Bauwerber mög-
lich. Bis zum Baubeginn der ersten Häuser soll auch 
die provisorische Siedlungsstraße errichtet sein. 
Parallel dazu laufen Detailplanungen, wie zum Bei-
spiel für die Straßenbeleuchtung.

Neben der Versorgung der neuen Siedlung ist es der 
Gemeinde auch gelungen Verbesserungen für beste-
hende Anrainer mit zu planen. Die Häuser in der 
Spitalgasse konnten Aufgrund der schwierigen Er-
reichbarkeit bisher nicht an den Schmutzwasserkanal 
angeschlossen werden. Zukünftig wird dies durch die 
Errichtung eines Pumpwerkes möglich sein. 

Stadtrat Ing. Wolfgang Walter: „Trotz der beeindru-
ckenden Dimension der Baustelle freuen wir uns, 
dass alles im Zeitplan ist und die Bauarbeiten rasch 
voranschreiten.“ 

Bgm. Patrick Layr: „Wir freuen uns über das große 
Interesse von Bauträgern und Bauwerbern. Mit der 
neuen Siedlung Reinprechtsfeld können wir Bauplät-
ze in einer modernen Wohnsiedlung bieten und den 
„Traum von den eigenen vier Wänden“ für Häuslbau-
er und Familien ermöglichen.
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Johannes Schmidt, 
JugendgemeinderatLiebe Jugend!

Die letzten mittlerweile zwei Jahre waren für uns Ju-
gendliche sehr fordernd. Die Treffen mit anderen wur-
den weniger, Netflix & Co wurden mehr. Trotzdem - 
oder genau deshalb - ist es mir als Jugendgemeinderat 
wichtig euch auch ein entsprechendes Angebot bieten 
zu können, damit der Kontakt mit anderen wieder 
mehr wird. Auch in den Jugendvereinen sind die Ak-
tivitäten durch die Maßnahmen noch eingeschränkt. 
Ich war, gemeinsam mit der JVP, am 24. Dezember 
2021 beim Pflegeheim und bei der Dienststelle des 
Roten Kreuzes um den Mitarbeitern für Ihren Einsatz 
in dieser fordernden Zeit zu danken. 

Im neuen Jahr möchte ich aber gemeinsam mit 
euch wieder durchstarten! Dazu habe ich ein paar 
Termine geplant, die dir helfen sollen, dich über das 
Angebot in der Gemeinde zu informieren oder dich 
gemeinsam mit anderen Jugendlichen in der Gemein-
de einzubringen.

Tag der offenen Tür im Jugendraum Weitra 
•	 Wann?	Samstag,	den	19.	März	ab	14:00	Uhr
•	 Wo?	Jugendraum	im	Rathaus	(Rathausplatz	1,	
		 3970	Weitra)

Du kannst dir dabei den Jugendraum anschauen und 
dich dabei über die Jugendvereine informieren, die 
es in der Gemeinde gibt. Die Jugendvereine machen 
Aktivitäten	wie	Ausflüge,	Sportturniere	oder	Treffen	

sich	auch	oft	nur	zum	Spielen	und	gemütlich	zusam-
men	sein.	Für	Essen	und	Trinken	 ist	gesorgt!	Wenn	
du jetzt schon Infos über die Jugendvereine brauchst 
dann melde dich gerne bei mir! 

Jugendstammtisch 
Wenn	du	eine	 Idee	hast	was	 in	der	Gemeinde	noch	
fehlt, dann kannst du zu den nachfolgenden Termi-
nen	in	den	Jugendraum	Weitra	kommen	und	wir	dis-
kutieren dann gemeinsam wie wir sie umsetzen kön-
nen. Für Essen und Trinken ist gesorgt! 

•	 Freitag,	den	25.	Februar,	ab	19:00	Uhr,	
•	 Freitag,	den	24.	Juni	ab	19:00	Uhr
•	 Freitag,	den	23.	September	ab	19:00	Uhr
•	 Freitag,	den	18.	November	ab	19:00	Uhr

Jugendaktionstag inkl. Grillen 
•	 Wann?	Samstag,	den	21.	Mai	ab	14:00	Uhr
•	 Wo?	Treffpunkt	beim	Beachvolleyballplatz	am	
  Hausschachen 

Beim	Jugendaktionstag	wollen	wir	den	Hausschachen	
aus	dem	Winterschlaf	holen,	damit	wir	 im	Sommer	
wieder	 Beachvolleyballspielen	 oder	Grillen	 können.	
Zum Abschluss wird dann der Griller gleich auspro-
biert und gegrillt! 

Neben den Veranstaltungen haben wir in der Ge-
meinde bereits ein super Angebot an Jugendräumen! 
Du kannst mir jederzeit schreiben, ich schicke dir 
dann die Nummer der Verantwortlichen. 

Liebe Grüße,

Johannes Schmidt
Jugendgemeinderat der Stadtgemeinde Weitra

johannes.schmidt@outlook.at
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Sabine Prager MA
akad. Freizeitpädagogin

GEMEINSAME ZEIT

aktiv & abwechslungsreich erleben! Gerlinde Weissenböck
akad. Freizeitpädagogin

Petra Figerl
akad. Freizeitpädagogin

Gerade in unserer schulischen Nachmittagsbetreuung haben die Kinder die Möglich-
keit ihre Freizeit in einer Gruppe aktiv zu erleben und zu gestalten, sie bietet ein viel-
fältiges Lernumfeld: 

Claudia Klaushofer
Freizeitpädagogin

•	 Kontakte	zu	anderen	Kindern	aufzunehmen	und	zu	gestalten
•	 Gemeinsame	Spiele	&	Ziele	zu	entdecken	-	zusammenzuarbeiten	und	zu	kooperieren
•	 Konflikte	auszuhandeln	-	Kompromisse	zu	schließen	und	teamfähig	zu	sein
•	 Akzeptanz	-	dass	andere	Menschen	eigene	Gedanken,	Wünsche,	Meinungen	und	
		 Gefühle		haben
•	 Lernen	-	eigene	Bedürfnisse	und	Wünsche	zum	Ausdruck	zu	bringen	und	die	eigene
		 	Meinung	zu	vertreten
•	 Grenzen	und	Regeln	zu	berücksichtigen	–	auch	seine	eigenen	Grenzen	
		 wahrzunehmen
•	 Hilfsbereitschaft	-	sich	in	die	Situation	anderer	einzufühlen



Die Tagesbetreuungseinrichtung ist ein Ort der Herz-
lichkeit und des Wohlfühlens.

Ich lege großen Wert darauf, beste Rahmenbedin-
gungen für verschiedene Projekte und Spielangebote 
rund um die Jahreszeiten zu schaffen. 

Das Spielen sowie die achtsame Beschäftigung schon 
mit den Allerkleinsten steuert die geistige Entwick-
lung, unterstützt dabei die Reifung des Gehirns, 
macht schlau und bereitet auf das Leben vor.

Gerade in den ersten Lebensjahren entwickeln sich 
durch Spielerfahrungen, durch vielfältige Aktionen 
und Übungen wichtige Nervenverbindungen im Ge-
hirn der Kleinstkinder.

Der Winter ist lange nicht so farbenfroh wie der 
Herbst, aber er bietet für die kleinen Sprösslinge viele 
intensive Sinneseindrücke im Gruppenraum und in 
der Natur.

Die schönste Phase der kalten Jahreszeit ist für die 
Kinder aber bestimmt die Weihnachtszeit.

Kleinkinder haben Spaß daran, Kekse zu backen, ei-
nen Adventkranz zu basteln, beim Mini-Weihnachts-
Musical mitzuwirken, einen Schneemann zu gestalten, 
im Schnee herumzutollen, Vögel bei der Futtersuche 
zu beobachten oder Spuren in den Schnee zu machen. 

Mir war es ein großes Anliegen, den kleinen Spröss-
lingen den Zauber des Advents mit allen Sinnen nä-
her zu bringen.

Alles Liebe und herzliche Grüße,
Sabine Prager, Leiterin KKTB

Gerne ermögliche ich Ihnen wieder Einblicke in unser 
gemütliches Wirbelwindkäferreich.
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Sabine Prager MA
akad. Freizeitpädagogin
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Bewegung Spiel Spaß

Gesunde Gemeinde Weitra!
GR Stefanie Bruckmüller, BSc
zust. f. Gesunde Gemeinde

Unsere Kinder bewegen sich leider immer weniger und dadurch entstehen eine Vielzahl von gesundheitlichen 
Problemen. Laut WHO erreichen nur noch 21% das Mindestmaß an körperlicher Aktivität und genau diesem 
Trend möchten wir entgegenwirken. Die Kinderwelt muss wieder eine Bewegungswelt werden. In Ballinoein-
heiten steht Spiel und Spaß im Vordergrund. Mit altersgerechten Spielen verbessern wir die koordinativen und 
motorischen Fähigkeiten der Kinder! 

Natürlich wird auch die Teamfähigkeit der Kinder hier stark gefördert! Ballspiele stärken das Gefühl von Zu-
sammenhalt!

Geplante Kurse im Turnsaal der VS Weitra 

Frühjahr Kurse: Beginn 06. Mai 2022 zu 8 Einheiten

14:00 Uhr Bambinis (Alter 3 Jahre)
15:00 Uhr Minis (Alter 4-6 Jahre)

16:00 Uhr Youngsters (Alter 7-10 Jahre)

Kosten: 60,- €

Kosten werden von der Gesunden Gemeinde Weitra mit 5,- € gefördert! 

Aufgrund der derzeitigen Situation bitten wir auf jeden Fall um Ihre Anmeldung!

Information und Anmeldung: 

Sabine & Johannes Kitzler
Ballino	die	1.	Ballschule	im	Waldviertel	-	www.ballino.at
e-mail: kitzlerhannes@gmail.com
0676/377	11	68
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Liebe Gesunde Gemeinde!
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Handpflege mit Paraffin-Bad 
mit Voranmeldung!
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Auf einen Blick ...
Öffnungszeiten  AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag   13:00 - 16:30 Uhr
jeden Freitag   07:30 - 11:30 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat   07:30 - 11:30 Uhr
(in der Woche mit Samstag-Entsorgung entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- u. Strauchschnitt, Sperrmüll, Alt-
holz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problem-
stoffe, Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, Nöli

silofoliensAmmlung: 04.05.
von 11:00 bis 11:30 Uhr beim FF-Haus!

mÜllABfuHr  märz/April/mai
Mo./Fr.   07./21.03.; 04./15.04.; 
   02./09./16./23./30.05.      Biotonne
Mo.   28.03.; 25.04.; 23.05.      Restmüll
Fr.   18.03.: 29.04.      Papier
Do.   07.04.       Gelber Sack

Ärztenotdienst  märz/April/mai
08:00 – 14:00 uhr  telefonisch erreichbar und von 
9:00-11:00 uhr in der Ordination anwesend.

05./06.03. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
12./13.03. Dr. Alexandra lieb, Gr. Gerungs 02812/5205
19./20.03.  Dr. Michaela Mörzinger, Mb.Harb. 02858/5362
26./27.03.  Dr. A. Pesendorfer, Gr. Gerungs 02812/52152
02./03.04.  Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
09./10.04. Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120
16.04. Dr. Michaela Mörzinger, Mb.Harb. 02858/5362
24.04. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
30.04./01.05. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
14./15.05.  Dr. Michaela Mörzinger, Mb.Harb. 02858/5362
21./22.05.  Dr. A. Pesendorfer, Gr. Gerungs 02812/52152
26.05.  Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
28./29.05. Dr. C.Schwarzenbrunner, Gr.Schönau 02815/20120

Info: Beim Wochenenddienst der Ärzte kann es ev. zu Verschie-
bungen kommen. Deshalb: Rufen Sie vorab bei Ihrem Hausarzt 
an - Die Tonbänder der Ärzte sind immer mit dem aktuellen Wo-
chenendärztedienst besprochen.

zAHnÄrztenotdienst       (09,00 – 13,00 Uhr)
05./06.03 DDr. S. Hoffmann, Waldhausen 02877/20077
12./13.03. Dr. K. Müller-Bruckschwaiger, Zwettl 02822/20920
19./20.03. DDr. Fahim Azimy, Gmünd  02852/52903
26./27.03. Dr. Marlies Bergmann, Schrems 02853/76520
02./03.04. Dr. Alice Blufstein, Arbesbach  02813/7270
09./10.04 Dr. X. Schwägerl-Türschenreuth, ZT 02822/52968
16.-18.04. Dr. A. Mohamed, Heidenreichstein 02862/52496

23./24.04 Dr. A. Engenhart, Gr. Siegharts 02847/23970
30.04./01.05. DDr. Fahim Azimy, Gmünd  02852/52903
07./08.05. DDr. Thomas Adensam, Schrems 02853/76277
14./15.05. DDr. Michael Bilek, Hoheneich 08252/51860
21./22.05. Dr. K. Müller-Bruckschwaiger, Zwettl 02822/20920
26.05. Dr. Same-Bogdan Sallam, Gr. Gerungs 02812/8654
28./29.05. Dr. A. Mohamed, Heidenreichstein 02862/52496

BereitscHAftsdienst der ApotHeke 
zum schwarzen Adler in Weitra
Sa., 05.03.2022   12:00 Uhr bis Mo., 07.03.2022   8:00 Uhr
So., 17.04.2022   18:00 Uhr bis Di., 19.04.2022   8:00 Uhr
Sa., 30.04.2022   12:00 Uhr bis Mo., 02.05.2022   8:00 Uhr

An den Samstagen ist regulär von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr geöff-
net.

Nähere Infos unter: www.apo24.at

mutterBerAtung
in den Räumlichkeiten des  „in:Team“, Rathausplatz 53, jeden 
2. Mittwoch im Monat von 10:00 bis 11:00 Uhr: 
09.03., 13.04., 11.05.

sprecHtAge  pensionsVersicHerung
Pensionsversicherungsanstalt:
Termin ausschließlich nur nach telefonischer Vereinbarung 
direkt mit der PVA unter 050303-32 170

SVS 
Bezirksbauernkammer in Gmünd (BK), Bahnhofstraße 12,
Wirtschaftskammer in Gmünd (WK), Weitraer Str. 42-44
Termine nur nach vorheriger Anmeldung unter
www.svs.at

KRIEGSOPFER- UND BEHINDERTENVERBAND (KOBV): 
jeden  2. u. 4. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 
in der Kammer f. Arbeiter u. Angestellte,  Weitraer Straße 19, 
Gmünd: 10./24.03., 14./28.04., 12.05.

Die persönlichen Beratungen sind unter nachstehenden 
Voraussetzungen möglich:
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 01/406 
15 86 – 47 DW, unter Beachtung der Corona-Schutzmaßnah-
men

KONSUMENTENBERATUNG 
AKNö-Bezirksstelle Gmünd, Weitraer Straße 19:
07.03., 21.03., 04.04., 25.04., 09.05., 23.05.

Bitte unbedingt Termin vereinbaren unter: 05 7171-25450 
oder noe.arbeiterkammer.at/konsumententermine
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April 2022 
Samstag, 02.04. „Jukebox“ - Thomas Strobl, Volksheim Weitra 19:30 Uhr
Samstag, 23.04. „... grenzenlos anders“ - BÖF, Rathaussaal 19:30 Uhr

MAi 2021 
Sonntag, 15.05. „Mein Kollege, der Affe“ - Heinz Marecek, Rathaussaal 18:00 Uhr
Freitag, 20.05. „Schlagernacht“ - Pircher, Frey, Junge Waldensteiner; Schloss Weitra 18:00 Uhr

*)Sämtliche Termine könnten  sich aufgrund Covid-19 jederzeit ändern

Veranstaltungen in Weitra

April – Oktober, KULTURVERANSTALTUNGEN: Dieses Jahr begrüßen wir in Weitra unter anderem Thomas Strobl, Duo 
BÖF, Heinz Marecek, Marc Pircher & Petra Frey feat. Die Jungen Waldensteiner, Guggi Hofbauer, Gery Seidl, Rock in 
Peace, Insieme, Bernhard Viktorin, Herbert Steinböck und Julia Sitz & Band
Information & Tickets: Tourismus-Service Weitra, T 02856/5006-50, www.eventjet.at 

April – Oktober, WEITRAER BIERTOUR: Wissenswertes und Genussvolles rund um Weitraer Bierspezialitäten. Inklusive 
Führung durch die Erlebniswelt Bier, Stadtrundgang und 3-gängiges Biermenü mit Bierbegleitung
Information: Tourismus-Service Weitra, T 02856/5006-50, www.weitra-tourismus.at
Buchung: Waldviertel Incoming, T 02822/54109-90, www.waldviertel.at/angebote

Mai – Oktober, SCHLOSS WEITRA: Schlossmuseum – Erlebniswelt Bier – Turmbesteigung – Schauplatz Eiserner Vor-
hang – 1989 Schicksalsjahr für Europa. Das Zeitalter des Alois Mock – Sonderausstellungen - Shop
täglich von 10 – 17 Uhr (außer Dienstag)
Information: Schloss Weitra, T 02856/3311, www.schloss-weitra.at

Mai – Oktober, TÄGLICHE ANGEBOTE: Erleben Sie täglich Führungen, Erlebnistouren, Workshops und Besichtigun-
gen von Handwerksbetrieben!
Information: Tourismus-Service Weitra, T 02856/5006-50, www.weitra-tourismus.at 

Mai – Oktober, MUSEUM ALTE TEXTILFABRIK: Tauchen Sie ein in die Arbeits- und Lebenswelt von FabrikarbeiterInnen 
und Fabrikaten vor und um 1900!
Freitag: 13 – 18 Uhr, Samstag, Sonntag & Feiertage: 10 – 18 Uhr
Information: Museum Alte Textilfabrik, T 02856/20281, www.textilstrasse.at

Mai – Oktober, NACHTWÄCHTER ZU WEITRA: Begleiten Sie den Nachtwächter auf seiner abendlichen Runde.
Freitag und Samstag jeweils 20 Uhr
Gruppenführungen gegen Voranmeldung. Ernest Zederbauer T 0664/5166356

Mai – Oktober, WALDVIERTELBAHN: Von Weitra geht es in Richtung Groß Gerungs oder Gmünd mit den historischen 
Dampf- oder Dieselloks oder dem Goldenen Triebwagen
Information: Waldviertelbahn, T 02742/360990-1000, www.waldviertelbahn.at 

Juli – August, KLAPP:ING: Nach dem Motto „Schnapp dir einen Klappsessel und genieß Kultur“ gibt es wieder jeweils 
am Freitag und Samstag einen bunten Musikmix auf der Sommerbühne.
Information, Termine & Programm: www.werk-stadt-weitra.com

8. Juli – 7. August, SCHLOSS WEITRA FESTIVAL: „Wiener Blut“. Intendant Peter Hofbauer hat den Operettenklassiker in 
eine äußerst humorvolle Komödienhandlung verpackt.
Information & Tickets: Tourismus-Service Weitra, T 0664/515 09 86, www.eventjet.at

Golfturniere am GC Weitra: www.hausschachen.at

Ganzjährig Seminare und Kurse, SEMINARZENTRUM ROSENHOF: www.seminar-rosenhof.at
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Thomas Strobl –JUKEBOX - Gags, Songs & Sing – along
Nach 35 Jahren Bühnenerfahrung als vielseitiger Mu-
siker, kreativer Entertainer, singender und schmäh-
führender Kabarettist begeistert Thomas Strobl nun 
endlich als Solokünstler sein Publikum in einem ein-
zigartigen und unvergleichlichen Programm: 

JUKEBOX
All seine Talente, die er musikalisch, kabarettistisch, 
in Form von Rätseln und in Zeitreisen verpackt, un-
terhalten das Publikum auf eine neuartige Weise, bei 
der sich die Stimmen vermischen, die Sesseln wackeln, 
das Lachen alle Gesichter verjüngt und die Glücks-
hormone garantiert noch zu Hause spürbar sind.
Als lebende Jukebox auf zwei Beinen erfüllt der Strobl 
sogar Zuschauerwünsche auf eine musikalisch unver-
gleichliche Art und das Publikum wird zum Chor.
Eine neue Showform, ein unvergessliches Erlebnis, 
JUKEBOX– umwerfend, witzig, lebendig und mitrei-

ßend! Mitlachen garantiert, Mitsingen erlaubt, Mitle-
ben ganz natürlich.

Thoms	 Strobl	 war	 12	 Jahre	 Bandmitglied	 bei	 Jazz-
Gitti and her Disco Killers und hat Gitti die Texte und 
Hits auf den Leib geschrieben. Seit 30 Jahren spielt er 
an der Seite seines Freundes Viktor Gernot and his 
Best Friends den Bass. Als Strobl & Sokal, der Wieder-
auferstehung des österreichischen Schnellsprechduos 
Piron&	Knapp,	erfreut	er	seit	19	Jahren	das	Publikum.
Mit seinem kongenialen Bühnenpartner Herbert 
Steinböck sorgt er mit Kabarettprogrammen wie Tra-
lala, Aramsamsam und Wilde Mischung seit 8 Jahren 
für volle Häuser und mit Prof.Peter Hofbauer und der 
Formation	Gaudi	Quattro	bringt	er	die	Leute	seit	2017	
zum Lachen.

Jukebox – Gags, Songs & 
Sing alone
Thomas Strobl

2.	April	2022,	19.30	Uhr
Volksheim Weitra
Ticket: € 25,-

Kartenverkauf
online: www.eventjet.at
persönlich:Tourismus-
Service Weitra, 
T	02856/5006-50,	
info@weitra-tourismus.at

Heinz Marecek: Mein Kollege, der Affe
Fritz Grünbaum und Karl Farkas war das Kunststück 
gelungen, die „Doppelconférence“ von Budapest nach 
Wien zu holen, und mit ihr Triumphe zu feiern, wo-
bei das Prinzip immer gleich bleibt: Der „Gescheite“ 
versucht dem „Blöden“ die Welt zu erklären, wobei 
sich herausstellt, dass der „Blöde“ zwar wirklich blöd 
ist, der „Gescheite“ aber keineswegs gescheit. (Heinz 
Marecek: „Ich hatte das Privileg, mit meinem Freund 
Karlheinz Hackl als Partner, jahrelang den „Blöden“ 
spielen zu dürfen, und es gibt nicht viele Abende auf 
der Bühne, die mir so ungetrübtes Vergnügen bereitet 
hätten, wie die Abende mit ihm.“)

Natürlich waren Grünbaum und Farkas auch als So-
listen aktiv. In ihren Conférencen oder mit selbstver-

fassten Gedichten. „Mein Kollege, der Affe“ ist ein 
Gedicht von Grünbaum – und wahrscheinlich das 
einzige, dass auch von seinem langjährigen Partner 
vorgetragen	wurde.	Als	nämlich	Farkas	im	Jahr	1946	
aus der Emigration zurückkam, trug er bei seinem 
ersten Auftritt im Apollo-Theater zur Erinnerung an 
seinen im KZ Dachau umgekommenen Freund und 
Partner dessen Gedicht „Mein Kollege, der Affe“ vor.

Es ist aber an diesem Abend natürlich auch von vielen 
anderen humorvollen Gedichten der beiden die Rede, 
und auch einige ihrer Kollegen – natürlich keine Af-
fen! – kommen zu Wort. Viel Spaß!

Foto (c) Lukas Beck

Mein Kollege, der Affe
Heinz Marecek

15.	Mai	2022,	18.00	Uhr
Rathaussaal
Ticket: € 28,-

Kartenverkauf
online: www.eventjet.at
persönlich:Tourismus-
Service Weitra, 
T	02856/5006-50,	
info@weitra-tourismus.at
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BÖF: Bayrisch Österreichischer Feinklang in Weitra
Auf die Frage „Was macht B Ö F bzw. Eure Musik so 
besonders?“ antworten beide wie aus einem Mund: 
„grenzenloses Musizieren. Keine, aber schon keine 
musikalische Schublade bleibt bei uns geschlossen“ 
erzählen beide mit einem Augenzwinkern in Anspie-
lung auf ihre Zusammenarbeit mit einem deutschen 
DJ, mit dem sie zusammen soeben den Technosong 
„BÖF de Paris“ produziert haben. Aber zurück an den 
Anfang. Beide haben ihre Wurzeln in der klassischen 
Musik. Markus Renhart studierte Klarinette – wäh-
rend des Gymnasiums am Salzburger Mozarteum, 
später bei Prof. Peter Schmidl an der Hochschule für 
Musik und darstellende Kunst in Wien. Er musizierte 
mit weltführenden Orchestern, wie den Wiener Phil-
harmonikern und dem Orchester der Wiener Staatso-
per. „Die große Premiere von Richard Strauss’ Elektra 
in der Wiener Staatsoper unter Claudio Abbado, das 
waren schon Eindrücke, die mich als jungen Musiker 
nachhaltig geprägt haben.“

Michaela Bauer studierte klassisches Akkordeon an 
der Hochschule für Musik Franz Liszt in Weimar. 
Schon während ihres Studiums entdeckte sie ihre 
Leidenschaft für Tango und Weltmusik. „Erst jetzt, 
im Duo B Ö F, wird die Seele dieser Musik für mich 
hautnah spürbar, konzentriert auf das Wesentliche, so 
kraftvoll und direkt.“ 

Für die beiden steht außer Frage: „Wir sind beide sehr 
neugierig und haben Freude am Experimentieren. So 
versuchen wir viele unterschiedliche Stile und Epo-
chen in unser Programm zu nehmen und darüber hi-
naus verschiedene Stücke miteinander zu verknüpfen. 
Und … voilá … meistens entsteht dabei etwas überra-
schend Neues, wie etwa beim Stück Pongauer Jodler 
goes Ireland. Markus Renhart: „Der Pongauer Jodler 
ist für mich alleine stehend etwas Wunderbares und 
zugleich auch eine Erinnerung an meine Heimat, dem 
Salzburgischen. Eher durch Zufall kamen wir wäh-
rend einer Probe in einer spontanen Improvisation 
über diesen Jodler auf irische Jigs. Die Verknüpfung 
beider funktionierte!“ 

Und Michaela Bauer ergänzt: „Für uns beide ist ganz 
wesentlich, musikalische Geschichten zu erzählen 
und mit vielen Klangfarben zu arbeiten. Denn: das 
Beste in der Musik steht bekanntlich nicht in den No-
ten.“ Die Musik von B Ö F verzaubert und ist … gren-
zenlos anders

Foto (c) Josh Miller

…grenzlos anders
BÖF – Bayrisch-Österreichischer 
Feinklang

23.	April	2022,	19.30	Uhr
Rathaussaal
Ticket:	€	18,-

Kartenverkauf
online: www.eventjet.at
persönlich:Tourismus-Service Weitra, 
T	02856/5006-50,	
info@weitra-tourismus.at
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Schlagernacht am Schloss
Mit Marc Pircher, Petra Frey feat. Die Jungen Waldensteiner
Nach über 25 Jahren ist es für Marc immer noch auf-
regend, ein Album zu machen und dann das Ergebnis 
in den Händen zu halten. So präsentierte er im Juli 
2019	stolz	seine	neue	CD	„Hörst	Du	mein	Herz?“	auf	
dem der Zillertaler Virtuose am Akkordeon durch 
Wandlungsfähigkeit und Kontinuität überzeugt. Mit 
seinen neuen Songs im Gepäck geht Marc Pircher ins 
27.	Jahr	seiner	Karriere.	Er	ist	sich	selbst	treu	geblie-
ben, zeigt erneut, dass er sich der musikalischen Viel-
falt verbunden fühlt und stets dabei er selbst bleibt. Foto (c) simon+kim

Schlagernacht am Schloss
Mit Marc Pircher, Petra Frey feat. 
Die Jungen Waldensteiner

20.	Mai	2022,	18	Uhr
Schloss Weitra
Ticket: € 32,-

Kartenverkauf
online: www.eventjet.at
persönlich:Tourismus-Service Weitra, 
T	02856/5006-50,	
info@weitra-tourismus.at

Im	Jahr	2015	entschlossen	sich	die	beiden	Brüder	Georg	&	Pe-
ter als „Die jungen Waldensteiner“ durchzustarten. Durch die 
Liebe zur Musik, ehrlichen Melodien & der Heimatverbun-
denheit konnten sich Georg & Peter in viele Herzen der Fans 
spielen. Sie schaffen es mühelos Bodenständigkeit und Tradi-
tion mit modernen Elementen zu verbinden! Eigene Titel, die 
sofort ins Ohr gehen und der besondere Wiedererkennungswert 
lassen die „Waldensteiner-Marke“ stets bekannter werden. Die 
vergangenen Jahre brachten viele tolle Highlights, Auftritte & 
Freundschaften. Mittlerweile sind sie gern gesehene Gäste in 
TV-Shows und Radio Sendungen und bei der „Musiparade“ 
von ORF Radio Kärnten schafften sie bereits den 4 Hitparaden-
sieg in Folge!!!

Petra Frey. Der Darling der Nation. Ein Sonnenmensch aus Schlagerland. Die im-
mer fröhliche Petra überrascht Fans und Freunde mit einem pop-rockigen, au-
tobiografisch geprägten Album aus eigener Werkstatt. Programmatischer Titel: 
„Meilenweit”. Die Arrangements der Songs sind so klar und deutlich wie selten 
zuvor. Nichts ist mit Tonnen von Keyboards zugekleistert. Stattdessen schöne Gi-
tarren, knackige Drums und alles ist Popsongs näher als dem Schlager. „Wir haben 
im Studio sehr viel live eingespielt”, sagt Petra und ist sich sicher, „dass die Lieder 
dadurch viel frischer, lebendiger und auch erdiger klingen”. Akustisch statt Com-
puter. Natürlicher. Es ist der Weg zurück, zum musikalischen Handwerk ohne 
dabei auf die Segnungen der Technik verzichten zu müssen. Manchmal muss man 
halt meilenweit gehen um genau das auf die Reihe zu kriegen. „Ich weiß was ich 
will und was ich nicht will”, sagt Petra und das neue Album ist genauso geworden, 
wie sie wollte, dass es klingt. Meilenweit gehen – Es hat sich ausgezahlt.
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Kultur geht WEITRA
Erleben Sie vielfältige Konzerte, Lesungen, Kabarett und Theater in Weitra.
Das Kulturreferat Weitra, Festival Schloss Weitra und die werk.stadt.weitra präsentieren ein abwechslungs-
reiches und hochwertiges Kulturprogramm. 

Am 2. April ist der Kabarettist und Sänger Thomas 
Strobl mit seinem Programm „Jukebox – Gags, 
Songs & Sing along“ zu Gast im Volksheim Weitra. 
Musik und Kabarett verbinden sich zu einem mitrei-
ßenden Abend, bei dem das Publikum auch musika-
lisch eingebunden wird. Das Duo BÖF – Bayrisch 
Österreichischer Feinklang ist die Verbindung von 
Akkordeon und Klarinette auf höchstem Niveau. 
Die beiden Vollblutmusiker Markus Renhart und 
Michaela Bauer sprengen musikalische Grenzen 
und musizieren durch die verschiedenen Genres – 

vom Salzburger Jodler über Irische Musik bis hin zu 
Tango und Weltmusik. Zu hören und erleben am 23. 
April im Rathaussaal. Ebenfalls im Rathaussaal prä-
sentiert der großartige Heinz Marecek am 15. Mai 
mit „Mein Kollege, der Affe“ humorvolle Geschich-
ten und Gedichte. Der bezaubernde Arkadenhof 
von Schloss Weitra wird am 20. Mai zur Showbühne 
für die „Schlagernacht am Schloss“ – ein unvergess-
liches Konzertereignis mit den Publikumslieblingen 
Marc Pircher, Petra Frey und Die Jungen Walden-
steiner.

In ihrem vierten Soloprogramm „Planlos“ erzählt die Kabaretti-
stin Guggi Hofbauer	am	10.	Juni	im	Rathaussaal	Geschichten	aus	
dem Alltag, die sie in pfiffige Sketche, pointierte Gags, mitreißende 
Songs und witzige Improvisationen verpackt. Stundenplan, Diät-
plan, Stadtplan, Fahrplan, Urlaubsplan, Businessplan, Putzplan, 
Hochzeitsplan, Probenplan, Kaplan…
Leben auch Sie in einem Planquadrat? Pläne sorgen für Struktur, 
gutes Gewissen und Selbstzufriedenheit. Aber ist das Chaos nicht 
oft prickelnder, weil immer wieder unerwartete Überraschungen 
passieren.    Foto (c) kunstfotografin

Gery Seidl gehört zur absoluten Spitze der Kabarettszene, mit sei-
nem	Programm	„HochTief “	nimmt	er	das	Publikum	am	15.	Juni	auf	
Schloss Weitra mit auf eine Reise durch die Höhen und Tiefen des Le-
bens: Hoch und Tief - lasst uns surfen auf den Wellen des Lebens!
Nun, wer möchte nicht pathetisch werden, in der Welt der „Besten 
aller Zeiten“...

Bleibt auch die Suppe dünn, wir löffeln sie brav. Tagein. Tagaus. Steckt 
doch in jedem von uns ein tapferer kleiner Don Quijote, der mit dem 
Rasierbecken am Kopf mutig die Alltagsarena betritt. Nur sind unsere 
Windmühlen	 längst	 digitalisiert,	 sprechen	mit	 uns	 in	 0	 und	 1.	Und	
abends, wenn wir erschöpft in die Federn sinken, kauen wir nach dem 
Gutenachtgebet noch die ToDo-Listen für den nächsten Tag durch. 
Nie is nix. Doch Hoch und Tief ist immer nur der Blickwinkel, denn 
bei allem Laufen zählen am Ende des Lebens nur die Momente, in de-
nen wir glücklich sind.

Das Highlight im Veranstaltungskalender ist das Festival Schloss Weitra, wenn unter der Intendanz von 
Peter	Hofbauer	„Wiener	Blut“	als	musikalische	Komödie	von	8.	Juli	bis	7.	August	mit	den	Publikumslieblingen	
Caroline Vasicek und Joesi Prokopetz zur Aufführung kommt. 
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Im Juli und August verwandelt sich der Rathausplatz wieder 
zur Sommerbühne, wenn jeweils am Freitag und Samstag 
das „Klapp:Ing“ stattfindet. Das sehr beliebte und inno-
vative Konzertformat präsentiert wieder einen bunten und 
abwechslungsreichen Mix aus verschiedenen Musikrich-
tungen – beste Stimmung ist auf jeden Fall garantiert! Wie 
auch in den vergangenen Jahren gilt das Prinzip „Schnapp 
dir einen Klappsessel und genieße Kultur unter freiem Him-
mel“. Der Eintritt ist frei – Spenden für die Künstler herzlich 
willkommen!

Die Superstars der 80er und 90er haben uns ein 
musikalisches Vermächtnis hinterlassen. Die Radi-
ostationen spielen seit Jahren überwiegend Songs 
dieser Generation. Und es waren George Micha-
el, Amy Winehouse, Prince, Aretha Franklin, Joe 
Cocker, David Bowie, Freddie Mercury, Michael 
Jackson, Roxette, und der Österreicher FALCO, die 
Musikgeschichte geschrieben haben. Sie waren die 
Weltstars der Popmusik und gaben unvergessliche 
Konzerte. 

Die neue Show „ROCK IN PEACE… in memory 
of the superstars“ bringt ihre größten Hits am 
19. August live auf die Bühne auf Schloss Weitra. 
Interpretiert von einer phantastischen Band und 
ausdruckstarken Stimmen. Gänsehaut und Erin-
nerungen an unvergessliche Live Momente. Mo-
deriert und angereichert mit Anekdoten führen 
wir Sie noch einmal zurück in die Zeit, als es noch 
Superstars gab, die mehr als nur einen Hit hatten.

Auch das internationale Kammermusikfe-
stival Allegro Vivo hat Schloss Weitra wie-
der fix ins Programm aufgenommen. Am 
Donnerstag,	den	15.	September	 ist	die	Aca-
demia Allegro Vivo unter der Leitung von 
Vahid Khadem-Missagh zu Gast – das Or-
chester weiß die ausgezeichnete Akustik zu 
nutzen und trägt die orchestralen Werke in 
den Nachthimmel hinaus. Tickets: 
www.allegro-vivo.at
  Foto (c) Schewig Fotodesign
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Tags darauf feuert Bernhard Viktorin ein musikalisch-
kabarettistisches Feuerwerk mit seinem Programm „END-
LICH!	Allein.“	 im	Schlosstheater	ab!	Nach	über	12	Jahren	
muss sich Bernhard die Bühne mit absolut niemandem mehr 
teilen. Sogar die Rolle seines imaginären Freundes aus dem 
Religionsunterricht übernimmt er selber. Sind die Kleinsten 
immer die Lautesten? Können aus Gläubigen Wissende wer-
den? Wie würde die Welt aussehen, wenn die Impfpflicht im 
Koran verankert wäre? Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, 
dass ein Alien die USA regiert? Und mit welcher Hand zei-
gen Kinder von Grünwählern im Unterricht auf? Die mei-
sten dieser Fragen werden unbeantwortet bleiben. Und mit 
dem restlichen Programm wird Bernhard Viktorin die Er-
wartungen von Musicalfans und Kabarettfreunden gleicher-
maßen nicht erfüllen.

„ÄTSCH“ ist die Antwort, wenn einem das Schicksal in 
die Quere kommt und man nach 60 Jahren bemerkt, dass 
man gar nicht die Person ist, von der man dachte, dass man 
sie ist? „Kann man dann jeder sein, der man sein möchte?“ 
„Kann man endlich ganz neu anfangen?“ „Oder ist alles 
schon vorbei?“ Diesen und vielen anderen spannenden Fra-
gen geht Herbert Steinböck mit viel Augenzwinkern anläss-
lich seines 60. Geburtstag in seinem neuen Solo-Programm 
„Ätsch“ am 30. September im Schlosstheater Weitra nach.
    Foto (c) Felicitas Matern

Im Jahr 2022 freuen wir uns ganz besonders, wenn die 
Weitraer Adventtage stattfinden werden. Traditionell fin-
det im Rahmen der Eröffnung ein stimmungsvolles Konzert 
im Rathaussaal statt. 

Wir freuen uns ganz besonders auf den Auftritt des Thomas 
Faulhammer Quartetts am 25. November!

Tickets Konzerte, Lesungen, Kabarett

online: www.eventjet.at
persönlich: Tourismus-Service Weitra, 
info@weitra-tourismus.at
T	02956/5006-50

Tickets Festival

online: www.eventjet.at
persönlich: Tourismus-Service Weitra, 
festival@schloss-weitra.at
T	0664/5150986
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Den  95. GEBURTSTAG  feierten:
Frau Gertrude Löffelmann, Zwettler Straße 1

Den  90. GEBURTSTAG  feierten:
Frau Augustine Prinz, Zwettler Straße1
Frau Ingeborg Seitz, Rathausplatz 16/2
Herr Paul Kleinrath, Am Berg 267/1
Frau Elfriede Koll, Bahnhofstraße 196
Frau Margarete Schuster, Wasserzeile 29

Den  85.  GEBURTSTAG   feierten:
Herr Walter Schardinger, Zwettler Straße 1
Frau Maria Tertsch, Großwolfgers 18/2/1
Herr Friedrich Koppensteiner, Großwolfgers 7/1
Frau Maria Rozliwka, Böhmstraße 67/1
Herr Ing. Gerhard Drobnik, Zwettler Straße 134
Herr Adolf Murth, Hamerlingstraße 176
Herr Josef Prager, Am Berg 288

Den  80. GEBURTSTAG  feierten:
Herr Walter Hofer, Zwettler Straße 1
Frau Hermine Winkler, Kühlhofgasse 71
Frau Hannelore Faulhammer, Bahnhofstraße 130/1
Herr Werner Himmer, Veitsgraben 343
Frau Gertraud Holzhammer, Breite Gasse 75
Herr Friedrich Winkler, Unterbrühl 5/2

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:
Frau Maria Millner, Reinprechts 3/1
Frau Stephanie Führer, Rathausplatz 4/2
Herr Mag. Richard Pils, Großwolfgers 29
Herr Alois Haumer, Zwettler Straße 1
Herr Ing. Wilhelm Friedrich, Rauthausplatz 26/3
Herr Gerhard Möslinger, Großwolfgers 54/1
Herr Gerhard Bachofner, Bahnhofstraße 225/5
Herr Robert Höß, Lange Gasse 140/1
Frau Grete Rabl, Zwettler Straße 246/2
Frau Christine Weinberger, Veitsgraben 327

GOLDENE  HOcHzEiT feierten:
Marianne und Franz Streim, Am Berg 305
Theresia und Michael Hochstöger, Bergzeile7/1/2

Die Gemeindevertretung entbietet allen Jubilaren die           
besten Wünsche und hofft, dass Ihnen noch viele Jahre bei 

guter Gesundheit und in  Zufriedenheit beschieden sind.

GEHEiRATET haben:

02.10.2021: isabel Gruber, Schrems und
                        Sebastian Pollak, Unserfrau-Altweitra

02.10.2021: Stephanie Peherstorfer und
                        Stefan Bruckner, beide Großschönau

09.10.2021: Maria Penz und
                        Hannes Artner, beide Großschönau

28.10.2021: cornelia Fletzer, Weitra und
                        Benjamin Redl, Schrems

30.10.2021: Dominika Kugler und
                        Patrick zehetner, beide Weitra

06.11.2021: Eveline Bauer und
                        Gerald Fröstl, beide Moorbad Harbach

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft wünscht die 
Gemeindevertretung viel Glück.

GEBOREN  wurden:

30.10.2021: Mia Brunner
Eltern:           Julia Grübl und Philipp Brunner
                        Spital 11/1

03.12.2021: Stella Neunteufel
Eltern:           Birgit und Mario Neunteufel
                        Kühlhofberg 422

11.12.2021: Verena Magerl
Eltern:           Elke und Andreas Magerl
                        Großwolfgers 69

21.12.2021: Leonie Atteneder
Eltern:           Daniela und Manuel Atteneder
                        Großwolfgers 68

Die Gemeindevertretung wünscht den Eltern 
viele schöne Momente und 

alles Gute für die weitere Zukunft 
mit den neuen Familienmitgliedern.

Herzlichen Glückwunsch!
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Herzliche
Gratulation!

zum 85. Geburtstag: herrn Walter Schardinger,
Zwettler Straße

zum 90. Geburtstag:  Frau Marie Zangl,
Am Berg (verstorben am 16.01.2022)

Wir trauern um:
herrn Josef Glaser, Oswaldgasse 87/1
herrn Johann Schmidt, Zwettler Straße 1
Frau Margit Flicker, Zwettler Straße 1
herrn Werner Wickenhauser, Zwettler Str. 245/5
herrn Otto Sacchetti, Zwettler Straße 1
herrn ludwig Schwaiger, Zwettler Straße 1
herrn Josef Grübl, Spital 11/2
Frau Emma Klein, Zwettler Straße 1
herrn Rupert Breiteneder, Großwolfgers 19/1
Frau hildegard Pfeiffer, Zwettler Straße 1
Frau Rosa Past, Zwettler Straße 1
herrn herbert Rausch, Zwettler Straße 1
herrn Franz Büschl, Zwettler Straße 1
Frau Christina Sichra, Bahnhofstraße 221/6
herrn Josef Winter, Zwettler Straße 1
herrn Johann Strondl, Zwettler Straße 1

herrn Robert Fiedler, Zwettler Straße 1
Frau Rosa hofbauer, Oberwidhag 4/2
Frau Elisabeth Buchhöcker, Rathausplatz 3
Frau Maria haubner, Sankt Wolfgang 23
herrn Johann Klestorfer, Wolfgangstraße 180
Frau herma hörmann, Zwettler Straße 1
Frau Marie Figerl, Wolfgangstraße 250
Frau Annemarie layr, Zwettler Straße 1
Frau Maria Murth, hamerlingstraße 176
herrn Silvester leutner, Zwettler Straße 1
herrn Roman hörth, Zwettler Straße 1
Frau Marie herzog, untere landstraße 156
Frau Marie Zangl, Am Berg 290
Frau Erna Ebhart, Zwettler Straße 1
Frau Erna Bauer, Zwettler Straße 1

Verena Magerl, 
geboren am 11.12.2021
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